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M I T T E I L U N G S B L A T T  
  der Gemeinde BERG SG  
 

Nr. 08 / 16. April 2015 
 Nächster Redaktionsschluss: 27. April 2015, 08.00 Uhr   

Nächste Erscheinung: 30. April 2015 

 
Gemeindeverwaltung Berg SG, 9305 Berg SG 

Tel. 071 455 11 92  |  Fax 071 455 11 52  |  E-Mail: info@bergsg.ch 
 

 

Bürgerversammlung 2015 

 
An der Bürgerversammlung vom 30. März 2015 haben 152 oder 25,20 % der stimmberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger teilgenommen. Die Versammlung hat die Jahresrechnungen 2014 genehmigt. Die Voranschläge 
und der Steuerplan 2015 mit einem gleichbleibenden Steuerfuss von 128 % wurden ebenfalls angenommen.  
 
Protokollauflage 
Das Protokoll der Bürgerversammlung liegt vom 13. April 2015 bis 26. April 2015 zur Einsicht in der 
Gemeinderatskanzlei auf.  
 

 

Grünabfuhr 2015 
 
 

Die nächste Grünabfuhr findet am Montag, 27. April 2015, ab 13.00 Uhr, statt. Die Gebührenbändel können 
auf der Gemeindeverwaltung zum Preis von Fr. 4.00 bezogen werden.  
 
Wir bitten Sie, die Behälter mit nicht mehr als 30 kg Inhalt zu füllen. Überladene Behälter werden 
stehen gelassen. 
 

Weitere Daten für die Grünabfuhr sind: 

Montag, 11.05.2015   Dienstag, 26. Mai 2015    Montag, 8. Juni 2015 

     (anstelle von Pfingstmontag) 
 

Feuerwehr 

 

Pikettdienst 13.04.2015 – 26.04.2015 Hefti Thomas, Hungerbühler Manuel, Hegglin Kurt 
27.04.2015 – 10.05.2015 Schwizer Daniel, Kohlbrenner Urs, Huber Benno 

 
Übung Dienstag, 21.04.2015,   Maschinisten, Depot Berg SG 

19.45 – 21.45 Uhr 
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 Handänderungen 1. Quartal 2015 (Januar-März) 
 

 
lDie Veröffentlichung der nachstehenden Handänderungen erfolgt aufgrund Art. 970a des Schweiz. 
Zivilgesetzbuches. 
 
 

Abkürzungen: 
EV = Eigentumserwerb Veräusserer GE = Gesamteigentum ME = Miteigentum 
GS = Grundstück StWE-WQ = Stockwerkeigentums-Wertquote 
 

Veräusserer/in Erwerber/in GS-Nr. Lage 

Ortsgemeinde Straubenzell 

Zürcherstr. 257 
9014 St. Gallen 
EV: 05.09.1977 

Ortsbürgergemeinde St. Gallen 

Gallusstr. 14 
9000 St. Gallen 

315 

 
Pfauenmoos 
3568 m2 Wald und Weg  
 

Schlappritzi Aron 

Dorfstr. 3 
9305 Berg SG 
EV: 02.11.2011 

Stadler Urs und  
Stadler-Hegyiova Andrea 

Neumühlestr. 35 
9403 Goldach 
Je ½ ME 
 

150 Dorfstr. 3 
Wohnhaus Nr. 42 
Remise Nr. 228 
624 m2 Gebäudegrundfläche, 
Hofraum, Garten und Weg 

Erbengemeinschaft  
Hengartner Paul Anton 

Mattenhof 6 
9305 Berg SG 
EV: 04.10.2013 

Bühler Urs 

Haslen 377 
9323 Steinach 
 

411 Mattenhof 
23‘296 m2 fliessendes 
Gewässer, Wald, Acker, Wiese,  
Strasse, Weg  
 

Zünd Alfred 

Rickstr. 36 
9037 Speicherschwendi 
EV: 01.10.1993 

Ivanovic Nenad 

Zilstr. 79 a 
9016 St. Gallen 

StWE-
2029 
 
 
 
StWE- 
2037 
 

Dorfstr. 42 
138/1000 Miteigentum an Nr. 
381, mit Sonderrecht an der 
4 ½-Zimmerwohnung im 
Erdgeschoss Ost  
1/8 Miteigentum an 2037 mit 
56/1000 Miteigentum Nr. 381 
mit Sonderrecht an der 
Autoeinstellhalle  
 

Schilling-Schätzle Doris Rita 

Hahnberg 170 
9305 Berg SG 
EV: 29.05.2001, 20.06.2014 
 

Graber Klemens Michael  

St. Gallerstr. 30, 
9325 Roggwil TG 
½ ME 
Graber Franziskus Paul Maria 
Graber-Marty Petra Erika 

Weinmoosstr. 35, 
8583 Sulgen  
Je 1/4 ME 
 
 

421 
 

Hahnberg 170 
Wohnhaus Vers-Nr. 170 
Scheune Vers-Nr. 171 
4‘143 m2 
Gebäudegrundfläche, 
Gartenanlage, übrige 
befestigte Flächen, Strasse, 
Weg, Wiese 
 

Bernhard-Jäger Brigitte 

Hegistr. 13 
9425 Thal 
EV: 02.11.1992 

Pfister Pascal 
Pfister-Garakara Ruth 

Kauffmannstr. 6 
9008 St. Gallen 

StWE-
2018 
 
 
 
 
 

Dorfstr. 40 
190/1000 Miteigentum an Nr. 
338 mit Sonderrecht an der 
5,5 Zimmerwohnung im Ober- 
und Dachgeschoss Hauptbau 
mit Garage, Keller und 
Dachraum  

 
Im Weiteren wurde eingetragen: 
2 Erbgänge 
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Skilagerberichte 2015 
 
3./4. Klasse in den Flumserbergen 
Auch dieses Jahr zog es die 3./4. Klässler der Primarschule Berg SG in die Flumserberge ins Skilager. Bei 
traumhaftem Wetter, guten Pistenverhältnissen, tollen Abendprogrammen und einem top motivierten 
Leiterteam verbrachten wir eine sportliche Woche zusammen. Heil aber sichtlich müde trafen wir dann am  
14. März wieder am Bahnhof Roggwil-Berg ein. 
 

     

  
Andrea Krapf, Klassenlehrerin 3./4. Klasse 

 
5. / 6.Klasse in Vignogn/GR 
Schon lange hatten wir uns darauf gefreut: Am 09.03.15 war sie da, die Woche für unser Skilager in Vignogn. 
Dieses kleine, oberhalb von Ilanz gelegene Bündner Bergbauerndorf in der sonnigen Val Lumnezia bildet - 
zusammen mit Vella und Obersaxen - ein einladendes Skigebiet. Bereits während der Hinreise im Car „Pfister 
Reisen“ hatten wir es lustig. Angekommen zeigten die 6.Klässler den 5.Klässlern das Lagerhaus „Sentupada“, 
Rätoromanisch für „Begegnung“. Die Schlafzimmer konnten nun eingerichtet werden. Bald gab es das erste 
Mittags-Süppchen. Um 12.47 Uhr brachte uns das Postauto nach Vella. Von Anbeginn trafen wir auf herrliche 
Pistenverhältnisse und frühlingshaft-prächtiges Wetter. Am Montag waren ab 19 Uhr Kartengrüsse-Schreiben, 
Spiele und Singen angesagt. Bereits die erste Nacht verlief sehr gut, auch wenn ab halb sieben Uhr die ersten 
Knaben in der Turnhalle Fussball spielten. Unser Heim – das ehemalige Dorfschulhaus – verfügt über eine für 
unsere Zwecke ideale Raumaufteilung. In den drei Gruppen „Snowboard“, „Mittel“ und „Power“ sausten wir  
23 Kinder – je mit einer Leiterperson -  mutig, flink und ohne irgend einen Unfall erfolgreich täglich die neu 
präparierten, nachmittags oft sulzigen Pisten hinunter.  
 
Den Mittwochnachmittag verbrachten wir „shoppend“ in der ersten Stadt am Rhein. Am Abend stand dann ein 
besonderer „Top-Act“ auf dem Programm: Eine Delegation des „OK Berger Grümpi“ besuchte uns. Unschwer 
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konnten die sechs Mannen feststellen, dass die jährlich zugesprochenen Skilager-Sponsorengelder auch in 
Vignogn gut angelegt sind.  
 
Führten am Dienstag die Knaben durch den „Chill-Casino-Abend“, managten am Donnerstag die Mädchen 
den „Spass-Tanz-Abend“. Dann folgte der Donnerstagvormittag, mit dem Skirennen. Den Lauf für uns 
ausgesteckt hatten Bündner Skilehrer!  
 
Für die Energie zu unserer abwechslungsreichen Skilagerwoche besorgt war unser Küchenduo. Vorbildlich 
assen wir alles auf; es schmeckte alles einfach zu gut. Bald war er schon da, der Abschieds-Freitag: Zum 
letzten Mal ging es für die „Power“ am Vormittag auf die Piste. Sehr erfreulich, wie die anderen Kinder das 
Haus vorbildlich putzen halfen! Am Freitag um 14.15 Uhr holte uns Pädi Pfister mit dem Car beim Vignogner 
„Schellen-Ursli-Dorfbrunnen“ ab. Ein traumhaftes, ohne grössere Zwischenfälle glücklich verlaufenes Skilager 
war damit bereits Geschichte.  
 
Grosser Dank gebührt den motivierten Schülern/innen, dem engagierten Snowboard-/Skilehrerteam sowie 
dem professionellen Küchenduo: Gerne sind wir wieder mit dabei, im Skilager 2016 (14.03. – 18.03.) – erneut 
in Vignogn/GR! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wollen Sie mehr erfahren und Bilderbuch-Wetter-Fotos ansehen? Dann empfehlen wir die Homepage  
www.psberg.ch  -  Primarschule - Klassen - 5./6.Klasse – dann die  beiden Rubriken „Reisen & Lager“ 
respektive „Schülerarbeiten“. 
 

Giosch Antoni Sgier, Klassenlehrer 5./6. Klasse 
 
 

  

FMG Berg / Freidorf 
Event auf dem Eigenmannshof 
 
Wir laden am Freitag, 1. Mai 2015 zu unserem Eventabend mit einem feinen Apéro und einem Glas 

Prosecco ein. 

 Der Apéro beginnt um 19.30 Uhr. Der Event startet um 20.00 Uhr. 

 Treffpunkt ist bei Eventscheune Eigenmannshof, Frankrüti in Berg.  

Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen der FMG Berg / Freidorf 

 

 

http://www.psberg.ch/
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Landwirtschaftsamt 
 

Amtliche Bekanntmachung betreffend die 

Alpviehsömmerung 2015 im Kanton St.Gallen / Vorarlberg 

 

Bei den „Vorschriften betreffend den Auftrieb von Vieh auf Alpen und gemeinsame Weiden des Kantons 
St.Gallen‟, kurz Alpfahrtsvorschriften, werden die erweiterten Untersuchungen wegen der Tuberkulose-
Gefahr für in Vorarlberg gesömmertes Rindvieh beibehalten.  

 

BVD (Bovine Virus-Diarrhoe) 

Es dürfen nur Rinder aufgeführt, die keinen Sperrmassnahmen unterliegen. Sämtliche Aborte und 
Totgeburten sind auf jeden Fall auf BVD untersuchen zu lassen. 

 

Sömmerung Vorarlberg 

Für die Sömmerung in Vorarlberg ist wie immer ein spezielles Sömmerungszeugnis notwendig, welches 
frühzeitig beim Tierarzt eingeholt werden muss.  

Die Formalitäten sind möglichst frühzeitig abzuwickeln, weil das ausgefüllte Zeugnis über den Tierarzt an 
den Veterinärdienst zur Verifizierung einzusenden ist. Der Tierhalter erhält dieses vom Veterinärdienst direkt 
per Post zugestellt. 

Zusätzlich ist für alle Tiere ein Zusatzformular mit den Besamungsdaten nötig. 

 

BVD 

Sämtliche Tiere müssen über ein BVD Virus-negatives Resultat verfügen, dies betrifft auch Tiere, 
welche nach dem 01.01.2013 geboren worden sind. 

Innerhalb von 14 Tagen nach der Rückkehr müssen alle trächtigen Tiere mittels Blutproben auf BVD-
Abwehrstoffe (Antikörper) untersucht werden. Bis zum Vorliegen aller negativen Resultate darf kein 
Tier verstellt werden. Antikörper positive Tiere werden unter Verbringungssperre gestellt bis zur 
Widerlegung oder zum vorzeitigen Ende der Trächtigkeit, oder bis die virologische Untersuchung des 
Kalbes oder der Totgeburt einen negativen Befund ergeben hat.  

Sämtliche Kosten, die aus diesen Untersuchungen entstehen, werden vom Kanton getragen. 

 

IBR 

Innerhalb von 14 Tagen nach der Rückkehr müssen alle im Ausland gesömmerten Tiere mittels 
Blutproben auf IBR-Abwehrstoffe (Antikörper) untersucht werden. Bis zum Vorliegen aller negativen 
Resultate darf kein Tier verstellt werden. Die Laborkosten werden vom Kanton St.Gallen 
übernommen. 

 

Tuberkulose 

Die Situation in Vorarlberg betreffend Hirschtuberkulose (Tbc) ist nach wie vor kritisch. Insbesondere im 
Kloster- und Silbertal sind mehr als 10% der untersuchten Hirsche mit Tbc infiziert. Es gibt aber auch 
Einzelfälle im Kleinwalsertal an der Grenze zum Allgäu. 
Bei der Volluntersuchung aller Rinder (51'000) im Vorarlberg sind 7 mit Tuberkulose infizierte Rinder in 6 
Betrieben gefunden worden. Drei Betriebe liegen im Kloster- und Silbertal. Die Rinder haben sich vermutlich 
bei der dortigen Alpung im Kerngebiet der Tbc angesteckt. Für zwei Betriebe liegt der Grund der Ansteckung 
vermutlich bei der Alpung an der Grenze zum Allgäu. 
Um wechselseitigen Krankheitsübertragungen von Hirschen zu Rindern vorzubeugen, sind 
Schutzmassnahmen zu treffen. Der Alpverantwortliche hat in Absprache mit der Wildhut Weide-
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Hygienemassnahmen, insbesondere die geeignete Platzierung von Brunnentrögen, Salzlecken und 
Futtervorlagen, einzurichten.  
Bestände, in welche Tiere der Rindergattung aus Vorarlberg zurückkehren, werden ab der Rückkehr unter 
amtstierärztliche Überwachung (ATÜ) und unter Verbringungssperre gestellt. Frühestens acht Wochen 
nach der Rückkehr in die Schweiz werden sämtliche gesperrten Tiere der Rindergattung durch das Amt für 
Verbraucherschutz und Veterinärwesen einer Untersuchung auf Rindertuberkulose mittels Hauttuberkulintest 
unterzogen. Die ATÜ wird vom Amt für Verbraucherschutz und Veterinärwesen aufgehoben, wenn keine 
fraglichen oder verdächtigen Testergebnisse festgestellt werden. Sämtliche Kosten gehen zu Lasten des 
Tierhalters. Im Seuchenfall werden für Tierverluste keine Entschädigungen geleistet.  

Die Sömmerungszeugnisse für Vorarlberg sind rechtzeitig über den Tierarzt zu organisieren.  
 

Weitere Informationen erhalten die Tierhaltenden bei Ihrem Tierarzt oder über die Homepage des 
Veterinärdienstes www.avsv.sg.ch.  

  

TVD Ab- und Zugangsmeldung für Sömmerungstiere  

Sämtliche Zu- und Abgänge sind durch den Alpverantwortlichen der TVD über das Portal www.agate.ch 
innerhalb von 3 Arbeitstagen zu melden. 

Aufgetriebene Schweine müssen von den Alpbewirtschaftern der TVD ebenfalls via das Portal 
www.agate.ch oder mittels einer Karte gemeldet werden. Dabei reicht es, pro Meldung die Anzahl Schweine, 
den Herkunftsbetrieb und das Datum des Zugangs anzugeben.  

Pferde: Der Equideneigentümer muss die Standortveränderung über www.agate.ch auf den 
Sömmerungsbetrieb melden, sofern diese länger als 30 Tage dauert. 

 

Die Vorschriften können  

 auf den Gemeinderatskanzleien und bei den Tierärzten eingesehen werden, 

 beim Amt für Verbraucherschutz und Veterinärwesen, Blarerstrasse 2, 9001 St.Gallen  
( 058 229 28 70) angefordert oder  

 unter www.avsv.sg.ch -> Tierverkehr -> Sömmerung abgerufen werden. 

 

Veterinärdienst des Kantons St. Gallen 

März 2015 

 

 

Zivilstandsnachrichten 

Todesfall im Rorschacherberg SG am 04.04.2015 

Krieg-Bösiger Ghyslaine, von Münchenbuchsee BE, geboren am 29.10.1939, Tochter des Bösiger, Albert 
Georges, und der Bösiger geb. Voisar, Gabrielle Josette, verheiratet, wohnhaft gewesen im Pflegeheim 
PeLago, Wiesenstr. 14, 9404 Rorschacherberg  
 
 

 

Unentgeltliche Rechtsauskunft des Amtsnotariates St. Gallen 
 
Am Donnerstag, 07. Mai 2015, von 17.00 bis 18.30 Uhr, findet die Rechtsberatung des Amtsnotariates  

St. Gallen, in den Räumlichkeiten des Amtes für Handelsregister und Notariate, Davidstrasse 27 in St. Gallen 

statt (keine Voranmeldung). Dabei werden vor allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und dem Erb-

recht, aber auch Fragen zu Beurkundungen, beantwortet. 

 

http://www.avsv.sg.ch/
http://www.agate.ch/
http://www.agate.ch/
http://www.agate.ch/
http://www.avsv.sg.ch/
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Bauanzeige vom 8. bis und mit 21. April 2015 

 
Bauherrschaft Garage Seeblick Brandes AG, Bahnhofstr. 19, 9305 Berg SG 
 
Grundeigentümer Garage Seeblick Brandes AG, Bahnhofstr. 19, 9305 Berg SG 
 
Bauvorhaben Teilüberdachung Terrasse 
 
Baugrundstück GS-Nr. 221, Bahnhofstr. 19, 9305 Berg SG 
 
Baugesuch und Pläne können während der Auflagefrist beim Bauamt Berg SG eingesehen werden. Privat- 
und/oder öffentlich-rechtliche Einsprachen sind mit Begründung während der Bauanzeigefrist schriftlich dem 
Gemeinderat Berg SG einzureichen. Zur Einsprache ist berechtigt, wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse 
dartut (Art. 83 BauG). 

    GEMEINDERAT BERG SG 

 

Bauanzeige vom 8. bis und mit 21. April 2015 

 

Bauherrschaft Huber Urs, Dorfstr. 20, 9305 Berg SG 
 
Grundeigentümer Huber Urs, Dorfstr. 20, 9305 Berg SG 
 
Bauvorhaben Abbruch Garage; Neubau Carport mit Geräteraum 
 
Baugrundstück GS-Nr. 215, Dorfstr. 20, 9305 Berg SG 
 
Baugesuch und Pläne können während der Auflagefrist beim Bauamt Berg SG eingesehen werden. Privat- 
und/oder öffentlich-rechtliche Einsprachen sind mit Begründung während der Bauanzeigefrist schriftlich dem 
Gemeinderat Berg SG einzureichen. Zur Einsprache ist berechtigt, wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse 
dartut (Art. 83 BauG). 

GEMEINDERAT BERG SG 

 

Bauanzeige vom 15. bis und mit 29. April 2015 

 
 
Bauherrschaft Würth Felix, Zwingensteinhub 4, 9306 Freidorf TG 
 
Grundeigentümer Würth Felix, Zwingensteinhub 4, 9306 Freidorf TG 
 
Bauvorhaben Terrainveränderung auf GS-Nr. 2 
 
Baugrundstück GS-Nr. 2, Zwingensteinhub, Freidorf TG 
 
Baugesuch und Pläne können während der Auflagefrist beim Bauamt Berg SG eingesehen werden. Privat- 
und/oder öffentlich-rechtliche Einsprachen sind mit Begründung während der Bauanzeigefrist schriftlich dem 
Gemeinderat Berg SG einzureichen. Zur Einsprache ist berechtigt, wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse 
dartut (Art. 83 BauG). 

 GEMEINDERAT BERG SG 
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Katholische Pfarrei Berg-Freidorf 

 
 
Jeden Montag um 14.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Kirche (bis Ende April) 
 
Freitag 17.04.2015 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Sonntag 19.04.2015 10.00 Uhr Kommunionfeier 
 
Freitag 24.04.2015 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
   Anschliessend Kaffee im Pfarreisaal 
 
Sonntag 26.04.2015 10.00 Uhr Kommunionfeier 
 
Dienstag 28.04.2015 08.30 Uhr Segens-Zeit 
   Gebet für die Kinder 
 
Donnerstag 30.04.2015 09.00 Uhr Segens-Zeit 
   Gebet für die Kinder 
 
Freitag 01.05.2015 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
 

 
 

Evangelische Kirche Roggwil 

 
 
Samstag 18.04.2015 09.30 Uhr Kolibri-Wochenende im Kirchgemeindehaus 
 
Sonntag 19.04.2015 09.40 Uhr Gottesdienst für Klein und Gross 
   Leiterinnen und Kinder vom 
   Kolibri-Wochenende, Pfr. H.U. Hug 
 
Mittwoch  21.04.2015 19.30 Uhr Gemeinsames Singen im Kirchgemeindehaus 
 
Freitag 24.04.2015 18.30 Uhr Jugendgottesdienst 
  
Samstag 25.04.2015 10.00 Uhr Fiire mit de Chline 
 
Sonntag 26.04.2015 09.40 Uhr Gottesdienst 
   Pfr. H.U. Hug 
 
Montag 27.04.2015 20.00 Uhr Rechnungs-Kirchgemeindeversammlung im  
   Kirchgemeindehaus 
 
 
Pfarramtsvertretung 
In der Zeit vom 13. bis 17. April ist das Pfarramt nicht besetzt. Bei allfälligen Abdankungen wenden Sie 
sich bitte an Pfrn. Simone Dors und Pfr. Gerrit Saamer in Egnach,  
Telefon 071 477 13 29. 
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Einladung zur Kirchgemeindeversammlung der Evang. Kirchgemeinde Roggwil 
 
Am Montag, den 27. April 2015, um 20.00 Uhr, findet die Rechnungs-Kirchgemeindeversammlung statt. Auf 
der Traktandenliste stehen der Jahresbericht und die Jahresrechnung 2014 sowie die Jugendarbeit. Alle 
Kirchbürger/innen sind herzlich eingeladen an der Kirchgemeindeversammlung im Kirchgemeindehaus 
teilzunehmen. 
 
Die Kirchenvorsteherschaft 

 

 

Pro Senectute 

 
Windows 8.1 kennen lernen 
Pro Senectute bietet ab Freitag, 08.05.2015 für Seniorinnen und Senioren einen Computer-Grundkurs für 

Betriebssystem Windows 8.1 und Word 2007/2010/2013 oder WordPad an. Im Kurs werden die 

Grundlagen für den Umgang mit dem Computer und dem Textverarbeitungsprogramm vermittelt. Der 

Unterricht erfolgt in Kleingruppen von maximal fünf Teilnehmenden, unter der Leitung von Evelyne Langner, 

Anmeldung bis am 24.04.2015 bei Pro Senectute Regionalstelle, Davidstrasse 16, St.Gallen, Tel. 071 227 

60 28.  

 
 
Textverarbeitung am Computer für Senioren und Seniorinnen 

Immer mehr Senioren entdecken die grossen Vorteile der Textverarbeitung am Computer. Im Kurs Word 
2007/2010/2013 der Pro Senectute wird in einer Gruppe von max. sechs Teilnehmenden vermittelt, wie 
Texte mühelos erfasst, ergänzt und korrigiert werden. Kursleiterin ist Evelyne Langner. Kursbeginn: 
Dienstag, 05.05.2015. Anmeldeschluss: 21.04.2015. Auskunft und Anmeldung: Pro Senectute 
Regionalstelle, Davidstrasse 16, St.Gallen, Tel. 071 227 60 28.  
 
 
Bücher lesen leicht gemacht 
In diesem Kurs lernen die Teilnehmenden den Umgang und die wichtigsten Funktionen von E-Readern 
kennen. Voraussetzung: Eigener E-Reader mitbringen. Kursdaten: Mittwoch, 13.05.2015 + 20.05.2015. 
Anmeldeschluss: 29.04.2015. Anmeldung und Auskunft über Pro Senectute Regionalstelle St. Gallen, 071 
227 60 28. 
 
 

Kurzwanderung für Seniorinnen und Senioren 
Muolen – Amriswil 
Die leichte Nachmittagswanderung der Pro Senectute St. Gallen vom Mittwoch, 22.04.2015 wird von Ruth 
Niederer geleitet. Detailinformationen dazu sind am Vorabend ab 20 Uhr unter Tel. 071 227 60 27 zu 
erfahren. 
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F A M I Berg/Freidorf 

 
Chrabbeltreff für die Kleinen 
 

Der nächste Treff findet statt am  
 

Montag, 04. Mai 2015 um 09.00 – 11.00 Uhr im 
 

Pfarreisaal in Berg SG.  
 

Unkosten: CHF 5.00 für Nichtmitglieder 
 

Anmeldung bitte bis Freitag, 01. Mai 2015 an  

Manuela Matti, 078 818 50 81, manuelasessa@gmx.ch 

 

 

 

F A M I Berg/Freidorf 

MUTTERTAGSBASTELN 
Liebe Kinder 

Habt ihr Lust für eure Mamis etwas auf den Muttertag zu basteln? Dann kommt doch 

am Mittwoch, 6. Mai 2015 in den Pfarreisaal in Berg. 
 

Wer: für alle Kinder ab kleinem Kindergarten 
 
Zeit:  14.00 – ca. 16.00 Uhr 

 
Kosten: CHF 10.00 für Kinder von Mitgliedern  

 CHF 13.00 für Kinder von Nichtmitgliedern 
 
Mitnehmen: Malschürze oder alte Kleider 

 
Anmeldung: bis Montag, 27. April 2015 bei 

 Lilia Schillig, 071 911 33 77, liliaschillig@yahoo.com 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

mailto:liliaschillig@yahoo.com
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   KZV – Steinach – Horn                                                                                 
 

Sa. 25. April und So. 26. April 2015 
 Jungtier-Ausstellung 

in der Kleintieranlage Kehlhof, 9323 Obersteinach 
--- schöne Tombola --- 

   

 
Öffnungszeiten 
Samstag:   10.00 bis 24.00 
Sonntag:   10.00 bis 17.00      
Festzelt geheizt 

              Sa. 25. April - Herbi's Rippli mit Kraut  -s'hät solangs hät                                                                    

           So. 26. April - Fischchnusperli                                                                   

  
 

SCHULE FÜR MUSIK 
 
Es ist nie zu spät, mit der Musik zu beginnen! 
 
Interessieren Sie sich für das Angebot unserer Musikschule? Wir bieten verschiedene 
Unterrichtsmöglichkeiten für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an. Machen Sie den ersten Schritt und 
besuchen Sie uns an der 

Instrumentenvorstellung 
vom Samstag, 2. Mai 2015, 09.30 bis 11.30 Uhr 
 
im Oberstufenschulhaus Grünau in Wittenbach 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Die Schülerinnen und Schüler der ersten Primarklassen (Grundschule 2) werden persönlich eingeladen. 
 
SCHULE FÜR MUSIK 
9300 WITTENBACH 
Schulleitung 
 

 

 

Jeden 1. Sonntag im Monat Brunch à discretion              Anmeldungen erforderlich unter Tel. 071/ 450 07 08 
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Veranstaltungskalender 

17.04.2015 Frühlingskonzert, Hand- und Mundharmonika Club Roggwil, MZH Freidorf, 20.00 Uhr 

19.04.2015 Frühlingskonzert, Hand- und Mundharmonika Club Roggwil, Ebnet Saal Andwil, 19.00 Uhr 

22.04.2015 Spiel- & Jassnachmittag für Senioren/innen, 14.00 Uhr, Pfarreisaal Berg SG 

24.04.2015 HV Spitex Roggwil / Berg SG, 19.30 Uhr, Rest. Ochsen, Roggwil 

25.04.2015 Primarschule Berg SG, Elternbesuchstag 

04.05.2015 FAMI Berg/Freidorf, Chrabbeltreff 

05.05.2015 Samariterverein, Thema Darm 

06.05.2015 FAMI Berg/Freidorf, Muttertagsbasteln 

19.05.2015 Altpapierabfuhr, Bereitstellung bis 08.00 Uhr 

20.05.2015 Bäuerinnenverein Berg/Freidorf, Maibummel mit Rösslifahrt, 19.45 Uhr, Kirche Berg SG 

02.06.2015 Samariterverein, Postendienstvorbereitung 

04.06.2015 Bäuerinnenverein Berg/Freidorf, Tagesausflug mit FMG Tübach 

09.06.2015 FAMI Berg/Freidorf, Chrabbeltreff 

29.06.2015 Samariterverein, Gelenke Übungen gemeinsam mit Wittenbach 

04.07.2015 Samariterverein, Vereinsausflug mit der Help 

10.07.2015 FAMI Berg/Freidorf, Freizeitpark Niederbüren  

15.07.2015 Bäuerinnenverein Berg/Freidorf, Sommerhöck mit Partner 

07.-09.08.2015 47. Berger Grümpeltunier 

18.08.2015 Altpapierabfuhr, Bereitstellung bis 08.00 Uhr  

19.08.2015 FAMI Berg/Freidorf, Badi-Nachmittag 

01.09.2015 Samariterverein, Körperfunktionen, Lebenszeichen 

02.09.2015 Sonder- und Giftsammlung, 10.00 - 11.00 Uhr 

11.09.2015 FAMI Berg/Freidorf, Chrabbeltreff 

23.09.2015 FAMI Berg/Freidorf, Museumsbesuch Kornhaus Rorschach 

15.10.2015 Bäuerinnenverein Berg/Freidorf, Olma Tag der Bäuerin 

20.10.2015 Altpapierabfuhr, Bereitstellung bis 08.00 Uhr 

23.10.2015 FAMI Berg/Freidorf, Gemütliches Nachtessen 

26.10.2015 FAMI Berg/Freidorf, Chrabbeltreff 

28.10.2015 Altmetallsammlung, 09-11.00 Uhr, Feuerwehrdepot 

03.11.2015 Samariterverein, Reise 

17.11.2015 FAMI Berg/Freidorf, Chrabbeltreff 

18.11.2015 FAMI Berg/Freidorf, Märlitante 

25.11.2015 Bäuerinnenverein Berg/Freidorf, Besichtigung Bioforce Roggwil, 13.30 Uhr, Bioforce 

02.12.2015 Bäuerinnenverein Berg/Freidorf, Adventshöck mit der FMG, 19.30 Uhr, Kirche 

04.12.2015 Samariterverein, Winterzauber 

05.12.2015 FAMI Berg/Freidorf, Samichlaus im Wald 

15.12.2015 Altpapierabfuhr, Bereitstellung bis 08.00 Uhr 


